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#ST# Inserate

Korrespondenzen aus der Schweiz nach den bereinigten Staaten
t.on Amerika.

Das Postdepartement bringt hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß infolge
Abschluß eines Nachtragvertrages, vom 1. Juli 1872 an, aus dem Wege über
B r e m e n oder H a m b u r g direte Briefpakete aus der Schweiz nach den Ve-.
e i n i g t e n S t a a t e n von Amer i ka und vice versa zur Versendung gelangen
werden.

Dle .Korrespondenzen nach den bereinigten Staaten unterliegen , vom ge-
nannten Zeitpunkte an, folgenden Bedingungen .

1. bezüglich) der Taxen.

a. Dexmal ige Route über O stende.
(Direkte schweizerisch-amerikanische Briefpakete).
B r i e f e . freistehende Frankatur zu 50 Rp. für den einfachen Gewichtssaz von

15 Grammen oder Bruchthell dieses Gewichts.
Die u n f r a n k i r t e n Briefe unterliegen einer fixen Zuschlagstaxe von 20 Rp.
D ruksachen und Waarenmus te r . Obligatorische Frankatur 15 Rp.

für den einfachen Gewichtssaz von 40 Grammen oder Bruchteil dieses Gewicht.
Die rekommandirten Briefe, Druksachen und Warenmuster unterliegen der

obligatorischen Frankatur und .der gewohnlichen Taxe der Sendungen der be.
tretenden Kategori, nebst einer fixten Rekommandationsgebühr von 50 Rp.

b. Neue Route über Bremen oder Hamburg. (Direkte Pakete.)
Die Taxbedingungen weichen von denjenigen der Route über Ostende (Litt. a

hlevor) darin ab, daß die einfache Brieftaxe 4o (statt 50 Rp.) und die einfache
Taxe der Druksachen und Waarenmuster 10 (statt 15) Wappen beträgt. Die andern
Bedingungen stnd die nämlichen.

c. Ausnahmsweise, jedoch immerhin nur auf besondern (durch eine Notiz auf
der Adresse kund zu gebenden) Wunsch des Versenders konnen dle Briefe aus der
Schweiz nach den bereinigten Staaten auch einzeln über Frankreich geleitet werden,
nnd zwar zur Taxe von Fr. 1.. 10 für den einfachen Gewlchtssaz von 71/2 Gr.
oder BruchlhelI dieses Gewichts.
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^ .̂ . .̂ g^ r̂ r̂s.̂ .m.̂
Die Absendung der direkten Briefpakele aus ^der Schmelz nach den bereinigten

Staaten erfolgt, von Basel ab vvm 1. Juli 1872 an, an -en hienach angegebenen
Tagen und Stunden.

a. Ueber O s t e n d e .

3.

Die Dauer des Transportes von Bafel bis ^ew^ork beträgt ungefähr 1̂
Tage über Oilende und ungefähr 1.4 Tage uber .^ambnrg ^der Bremen.

Die Wahl der .^oute ist den Versendern freigestellt indessen haben sie leztere
auf der Adresse anzugeben. Diejenigen .Korrespondenzen. für Welche die fersen ^
dung über Bremen oder .Hamburg weder auf ^er Adresse vorgeschrieben noch^ durch
den ^rankaturbe.rag angezeigt ist, werden über O s t e n d e geleilet. Aus obigen
Angaben gehl hervor, daß in Bezug auf billigere Ta^en die .^oute über Bremen
oder Hamburg den Borzug verdient, während die ^oute über Ostende bezüglich
der schnellern Beorderung und häufigern Abgänge die vorteilhaftere ist.

^n Betreff der Korrespondenzen, für welche der .Versender die Leitung über
Frankreich vorgeschrieben hat, .̂ ird bemerk^ daß dieselben mit den nämlichen ^aket^
booten versandt werden, welche die über Ostende versandten schweizerisch^amerika^
nischen Briespakete befordern.

^m Weitern kann deren Versendung auch mit dem seden zweiten Samstag
(^om 8. Juni an) um .̂  Uhr Nachmittags von Brest abgehenden und am zweite

..folgenden ^lttwoch in ^ew^ork ankommenden ^aketboot erfolgen.

Bern, den 21. ..̂ uni 1872.
Das schweiz. ^os tdepar tement .

J. l̂.altet̂ en .̂

^um Anschluß an die
^ a k e t b o o t e , a b g e h e n d v o n .

Soulhampton, Dienstag 2 Uhr ...achm.
.̂ rdd. Llovd^.

Oneenstown, Mittwoch .̂ .̂  Uhr ..̂ achm.
(Cunard Comp.)

^ueenstown, Freitag .̂ .̂  Uhr ^achm.
(^nman l^omp.) .

Oueenstown, Sonntag ...̂ .̂  Uhr ^achm.
^unard Comp.)

Dienstag, 9 Uhr Abends (.̂ aup^
kartenschluß)

Mi^woch, 8^ Mvrgens ^ach^
transport

Donnerstag, .... Uhr Abends ^aupt-
karlenschluß)

Freitag, 8^ Uhr Morgens .̂.ch^
transport

1.

.̂ .

Montag .̂  Uhr Abends ^auprkarlenschluß^
Dienstag . 8^ Uhr Morgens .̂  ̂ ach.ranspor^
Donnerstag, .^.UhrAbends ^auptkartenschluß^
Freitag, .̂ ^ Morgens (^..achlranspori)

4.

Tag und Stunde des
A b g a n g s v o n Basel :

1. Sonntag 8^ Uhr Morgens
2. Montag ..̂  ,,

.Hamburg, Mittwoch, Morgensfrüh.
Bremen, Samstag Bormiilag.

l̂ . Ueber Br e m e n o d e r .^ambnrg.
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Bekanntmachung.

^ Der in der Conkurrenz^Ausschreibung für ein .̂ andbuch für ^anonier Î.lnter^
ofstziere und Kanoniere der schweizerischen Artillerie, d. d. 22. Januar 1872^ fest..
gesezte Termin zur Eingabe dieser Arbeiten lst bî  zum 31. Januar 1873 ^er^
Iängert, was anmit offentlich begannt gemacht wird.

Bern, den ...0. ..̂ unl 187....
Cidg. Milltardepartement .

^e^es.̂ Ie.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

^Dle Bewerber muffen lhren Anmeldungen, welche schri f t I lch und po r t ^ ^
frei zu geschehen haben, gute .^eumund^zeugnifse beizulegen lm .̂ alIe seln^ ferner
wird ^on ihnen gefordert daß sie il^ren ^amen , und außer dem Wohnorte
auch den .^e ima^ort deutlich angeben.)

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bel der r̂..
nennung festgesez^ Nähere Auskunst ertheilt die für dle .̂ mpsangnahme der An.
meldungen bezeichnete Amt^stelle.
1) Postl.ommls in Luzern. Anmeldung bis zum 5. .̂ uli 187... bei der

.^relspostdirektlon Luzern.

2) Br ie f^ und P a k e t t r ä g e r ^
in Thun. l Anmeldung bl... zum 5. Juli 1872 bei der

.̂  .̂  .̂  ..... .̂  .... .̂  l .̂ r e i s p o st d i r e k t i o n B e r n .3) Postkommis in^nter Iaken. ,
4) Br ie f t rager in Bruggen (St. ^allen .̂ Anmeldnng bis zum 5. .̂ uli

.I872 bei der ^reispostdire^ion St. fallen.
5) Br ie f t räger in A u b e r s o n (Waadt). Anmeldung bis zum .̂ . Juli

1.872 bei de^ .^reispostdirekl.ion Lausanne.
.̂ ) Pos tkommis in Genf. Anmeldung bis zum 5. Juli 1872 bei der ̂ reis..

postdirektion Genf.
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7) TeIegraphist in Me lden (Luzern). Jahresbesoldnng Fr. 120, nebst De..

peschenproviston. Anmeldung bis zum 8. Juli 1872 bei der Telegraphen..
Inspektion in Olten.

8) T e l e g r a p h i s t ln B er n e ek (St. Gallen,.. Jahresbesoldung Fr. 120. nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 8. Juli 1872 bei der Telegraphen^

. Jnspektion in St. Gallen.

9) Te legraph is t in Lau te rb rnnnen ^Bern). Jahresbesoldung ^r. 120,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 8. .̂ uli 1872 bei der TeIe..
graphen^.nspektion in Bern.

10) A u s l ä u f e r auf dem Telegraphenbüreaux^ in C h a u ^ d e f o n d s . ^ahres^
besoldung Fr. .^00, nebst Antheil an der Depeschenprovision. Anmeldung bis
zum 8. Juli 1872 bei dem Chef des Telegraphenbüreaus in Chaux^defonds.

1) .^osth a l t e r in P e t e r z e l t (St. Gallen). Anmeldung ^bis zum 28. Juni
1872 bei der ..̂ relspostdirektion St. Gallen.

2^ Te leg raph i s t in F o n t a i n e m e l o n ^euenburg). .^ahresbesoldung
Fr. 120, nebst Depeschenproviston. Anmeldung bi... zum 1. ^uli 187.̂  bei
der Telegraphen^.Jnspektion in Bern.

....) ^anzl ist bei der Oberzolldirektlon in Bern. Jahresbesoldung bis aus
Fr. 2000. Anmeldung bis zum ....0. ^uni 1872 bei dem .̂ andel.̂  und ̂ oll̂
departement. ^

4) Telegraphis t in .^of bei ..̂ nnertkirchen (Bern). Jahresbesoldung Fr. 120,
nebst Depeschenproviston. Anmeldung bis zum 1.. .̂ uli 187.̂  bei der Tele^
graphen.^nspektion in Bern.

5^ Telegraphist in Peterzel I ^St. Gallen). Jahresbesoldung ^r. 120,
nebst Depeschenpro^ision. Anmeldung bis zum 1. ^uli 187^ bei der Tele.^
graphen^Jnspekl^ion in St. Gallen.

.̂  Te leg raph is t in Fideris (Graubünden... ^ahresbesoldung Fr. 120,
nebst Depeschenproviston. Anmeldung bis zum 24. ..̂ uni 1872 bei der Tele.̂
graphen^Jnfpektion in Bellenz.

7, T e l e g r a p h i st in G e n t h o d..B e t l. e v u e (Genf^. Jahresbesoldung Fr. 240.
Anmeldung bis zum 24. .̂ uni 1872 bei der Telegraphen^nspektion in
Lausanne.

8) Zwe i Te l .egraph is ten in
Genf. . ^

9) Zwe i Te legraph is ten in
Beveh.

10) T e l e g r a p h i st in ^au.
san ne.

11) .^ier Te l .egraph is ten in
Bern.

Jahresbesoldung, nach Maßgabe des Bun^
desgesezes von 29. Januar 18...̂ . An.̂
meldung bis zum 24. Juni 1872 bei der
Telegraphen^Jnspektion in Lausanne.

12) Telegraphist in Chaur^
de..Fonds.

1.̂ ) T e l e g r a p h i s t in.Frei.^
bnrg.

14) Zwe i TeIegraphis ten in
^.euenbnrg.

.̂ ahresbesoldung nach Maßgabe des Bun^
desgesezes vom 29. Januar 18.̂ . An,.
meldung bis zum 24. Juni 1872 bei der
Telegraphen^nspektion in Bern.
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15) Drei TeIegr aphisten in

Basel.
1l..) Drel T e l e g r a p h i s t e n ln

Ludern.
17) T e l e g r a p h i s t in OIten.
18) .^ier Te leg raph i s ten in

Zürteh.
19) Te Iegraph is t ln tinter..

thur.

Jahresbesoldung nach Maßgabe des Bun^
desgesezes vom 29. ^anuax 18^^. An-
meldung bis zum .^4. Junl 1872 bel der
Telegraphen^nspeklion in OIten.

^ahresbesoldung nach Maßgabe d.^s Bun.
desgesezes vom 29. Januar 18.̂ . An^
meldung bls zum 24. Junl 1872 bel der
Telegraphen^nspektlon ln Zürlch.

20) T e l e g r a p h i s t ln ..^laxus. ^ahresbesoldung nach Maßgabe des Bundes
gesezes vom 29. ^anuar 18̂ .... Anmeldung bl.̂  zum 24. ^unl 1872 bei
der Telegraphen^nspektlon in St. Gallen.

^.^te. dieser Kummer sind die .̂ ignah.r..n 4^ und 50 d^ .̂ ân.....̂
der et^. ^esezfammlnn^ bei^leat.
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